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Jungen 15 Kreisliga D VR

SV Kirchzarten III : TTC Emmendingen II 
Samstag, 02.12.2023, 10:00 Uhr

Holzer lässt den TTC Emmendingen II jubeln

Es wurde bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 6:4 in den Spielen und 21:
18 in den Sätzen gewannen die Spieler vom TTC Emmendingen II ihr Auswärtsspiel in der Jungen
15 Kreisliga D VR gegen den SV Kirchzarten III. Rund 2 Stunden lang wurde am Samstag
mitgefiebert, ehe Jonas Holzer den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte.

Der Verlauf im Einzelnen: Michaelis Buitrago / Schreiber verloren ihr Spiel gegen Ziganenko / Rogg
unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Zwischenzeitlich mussten Frey / Winter zwar einen
Satz weggeben, fuhren am Nachbartisch ihr Spiel gegen Holzer / Knauff aber dennoch sicher in vier
Sätzen ein. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer
Sieg. Sehr eindeutig war der Verlauf des ersten Satzes, der mit 11:0 für Frey / Winter endete. Lange
mit Daniel Ziganenko kämpfen musste Ian Felipe Michaelis Buitrago, bis er seinen Kontrahenten mit
8:11, 11:9, 11:1, 8:11, 11:6 niedergerungen hatte. Das war ein unterm Strich wirklich sehr
ausgeglichenes Match. Der Zwischenstand nach dem dritten Spiel des Vormittags lautete damit 2:1.
Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich Finn Frey und Yannik Rogg, bevor der Gastspieler einen
Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Unglücklich war Joshua Winter in der Partie
gegen Jonas Holzer, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf
der Habenseite verbuchte. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied
zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Annabell Knauff
war für Lasse Schreiber letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Bei einem
Spielstand von 2:4 ging es nun mit dem siebten Spiel des Tages weiter. Ian Felipe Michaelis
Buitrago war in der Partie gegen Yannik Rogg nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs
Ziel. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Finn Frey und Daniel Ziganenko, bevor das
auf Grundlage der TTR-Werte zumindest auf dem Papier sehr überraschende 2:3 feststand. Diese
Niederlage war gleichzeitig die 4. für Frey seit Beginn der Saison, während ihm bislang 4 Siege
gelangen. Beim nachfolgenden 3:0-Erfolg gegen Annabell Knauff zeigte Joshua Winter indessen
seiner Gegnerin die Grenzen auf. Das Ergebnis vor dem anstehenden Schlusseinzel zeigte somit ein
4:5. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte wiederum wenig später Lasse Schreiber letztlich auf
Lager, um Jonas Holzer final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 3:11, 2:11, 2:11. Wie
eindeutig es in dem Spiel zuging, verdeutlicht auch die Tatsache, dass Schreiber weniger als acht
Punktgewinne im gesamten Spiel gelang. Somit war der Deckel auf einen spannenden
Mannschaftskampf gesetzt und der TTC Emmendingen II verließ mit einem umkämpften 6:4 Erfolg
die Halle.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des SV Kirchzarten III die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 4:8 bei 2 Saison-Siegen, 4 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TTC Emmendingen II erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 4:8. Auch für sie ist die Vorrunde damit vorbei.

 Statistik:
 SV Kirchzarten III

Doppel: Michaelis Buitrago / Schreiber 0:1, Frey / Winter 1:0 
Einzel: I. Buitrago 2:0, F. Frey 0:2, J. Winter 1:1, L. Schreiber 0:2 

 TTC Emmendingen II
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Doppel: Ziganenko / Rogg 1:0, Holzer / Knauff 0:1 
Einzel: D. Ziganenko 1:1, Y. Rogg 1:1, J. Holzer 2:0, A. Knauff 1:1


